
 
 
 
 
 
 

 
 
 
NEWSLETTER 8/23      Graz, Dezember 2023 
 
 
Liebe Interessent*innen und Unterstützer*innen unserer Initiative!  
 
Kurz vor den Feiertagen gibt es noch einige Informationen zu aktuellen Aktivitäten und den 
Terminen am Beginn des kommenden Jahres. Schwerpunkte der letzten Wochen waren die 
Stadtteilarbeit, insbesondere der Start der Aktivitäten im ‚Raum für Alle’. Auch beim 
Radverkehr hat sich einiges getan – das wird Thema unserer nächsten Informations-
veranstaltung am 6. Februar sein, zu der wir Sie schon jetzt herzlich einladen möchten.  
 
Demnächst starten wir mit einem neuen Angebot digitaler Hilfe (Café Digital). Um das 
regelmäßig machen zu können, brauchen wir jedoch weitere Freiwillige. Bitte melden Sie 
sich bei uns, falls Sie Andere bei der Bedienung von Handy und Computer unterstützen 
wollen und an Vormittagen Zeit haben. Mehr dazu unter Punkt 2.  
 
 
1. Stadtteilarbeit 

 
• ‚Andritz on tour’:   

- Wanderführer Dominik Kronberger hat zuletzt drei Theorieabende mit Bezug zu 
(Schneeschuh-)Wandern abgehalten (Tourenplanung, Navigation‚ Lawinenkunde). 
Falls es Wetter und Schneelage erlauben, soll dieses Wissen bei einer 
Schneeschuhwanderung auch praktisch erprobt werden. Das kann jedoch nur 
kurzfristig fixiert werden, bitte daher die Ankündigungen auf der Website und in der 
Facebook Gruppe beachten! 

- ‚Sonntagswandern mit Herbert’ findet auch während der Wintermonate statt, jeden 
Sonntag und bei jeder Witterung. Treffpunkt ist Andritz Endstation um 10 Uhr - die 
Wanderungen sind Tagesausflüge, gefahren wird mit privaten PKW.  
 

• ‚Andritzer Erkundungen’:  
Am 23. November gab es eine Spezialführung durch das 
Studienzentrum Naturkunde des Joanneum in der 
Weinzöttlstraße 16. Wir erhielten u.a. Einblick in die Depots, 
die Arbeit in der Präparierwerkstatt und mit mineralogischen 
Analysegeräten. Übrigens gibt es im Studienzentrum eine 
Reihe öffentlich zugänglicher Veranstaltungen, das aktuelle 
Programm ist auf der website des Joanneum abrufbar 
https://www.museum-joanneum.at. 

 
Der nächste Termin ist eine Führung durch die ANDRITZ AG am 25. Jänner. Dies ist 
eine seltene Gelegenheit, den industriellen Leitbetrieb unseres Bezirks von innen 
kennenzulernen. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr in der Eingangshalle des Hauptgebäudes in 
der Statteggerstraße 18. Aus organisatorischen Gründen ist eine Voranmeldung bis 22.1. 
erforderlich (unter lebenswertes.andritz@gmail.com).  



• Foodsharing: Im November gab es zwei Treffen, bei denen die unterschiedlichen 
Interessen und Anliegen diskutiert wurden. Es ergaben sich drei Themenfelder, die sich 
auch teilweise überschneiden: 

- Foodsharing im engeren Sinn: die gemeinsame Verarbeitung und die kostenlose 
Verteilung von (überschüssigen) Lebensmitteln. Das erfordert auch einen ‚Fairteiler’ an 
einem möglichst attraktiven, ebenerdigen Standort im Zentrum von Andritz.  

- Einkaufskooperative: Für einige Produkte gibt es Angebote bzw. Bezugsquellen, die 
geteilt werden sollen. Zum gemeinsamen Einkauf von Lebensmitteln wird die 
Mitgliedschaft bei ‚Krautkoopf’ überlegt.  

- Gemeinsames Tun: Neben der Verarbeitung von Lebensmitteln (gemeinsames 
Kochen) geht es auch um die Weitergabe von Fertigkeiten/Rezepten oder andere 
Hilfestellungen bzw. Dienstleistungen (z.B. Hilfe beim Einkaufen). 

Das nächste Treffen findet am 09. Jänner um 18 Uhr statt (im Raum für Alle). Bis dahin 
werden Ideen für die Verbreitung überlegt (z.B. Facebookseite, Pinwand). 

 

• Café Digital: Ab Februar gibt es kostenlose Hilfestellung bei Fragen rund um Computer 
und Handy. Wir versuchen, Ihre Fragen zu beantworten und technische Probleme zu 
lösen - Sie können dazu auch Ihr Gerät mitbringen. Jeden dritten Donnerstag (von 10 – 
12 Uhr) im Raum für Alle, beginnend am 15. Februar.  
 
Wir beteiligen uns auch an der Aktion ‚Digitale Teilhabe’ 
des Senior:innenreferats der Stadt Graz. An insgesamt 4 
Terminen (jeweils am ersten Donnerstag im Monat von 
10 – 12 Uhr), werden spezifische Themen in Form eines 
‚Café Digital Spezial’ behandelt.  
 
Beginn ist am 1. Februar mit ‚Smartphone Grundlagen’. 
Es geht um Grundlagen der Bedienung wie z. B. 
Kontakte einspeichern/bearbeiten, Nachrichten 
schreiben, Anrufe tätigen oder Fotos aufnehmen. 
Weitere Termine und Themen sind: 
- 7. März: Unterwegs im Internet’ 
- 4. April: WhatsApp, Signal & Co. 
- 2. Mai: Fotos verwalten und sichern 

 
Wir bieten somit zweimal im Monat digitale Hilfestellungen an. Wir möchten das gerne 
jede Woche machen, doch dafür suchen wir noch weitere Freiwillige. Falls Sie mit der 
Bedienung von Handy und Computer vertraut sind, andere dabei unterstützen wollen und 
Vormittags Zeit haben, melden Sie sich bitte unter lebenswertes.andritz@gmail.com. Wer 
sich rechtzeitig meldet, für den gibt es die Möglichkeit zu einer vom Senior:innenreferat 
organisierten Einschulung (Ende Jänner/Anfang Februar).  

 

2. Raum für Alle  
 
Die Nutzung dieses Raums im 2. Stock der Servicestelle ist gut angelaufen und 
Organisatorisches wurde geklärt: Es gibt Regeln für die Benutzung, einen öffentlich 
einsehbaren Terminkalender und eine Mailadresse für Anfragen. 
 
Seitens der Initiative sind vorläufig zwei regelmäßige Termine geplant: 

• Jour fix jeden Dienstag (Markttag) von 15 - 17 Uhr. Das sind allgemeine Öffnungszeiten 
für Anliegen, Auskünfte, Beschwerden, Treffen etc.  



• Der zweite Termin ist das oben erwähnte ‚Café Digital’, das jeden zweiten Donnerstag 
vormittag (10-12 Uhr) stattfindet.  
 

Darüber hinaus gibt es regelmäßige Aktivitäten, die von Aktivist:innen der Initiative für 
Andritzer:innen angeboten werden:  

• Brigitte Farnault bietet einmal pro Monat gemischte Aktivitäten an einem Donnerstag 
nachmittag an (Kreativtechniken ab 15 Uhr, Französisch plaudern ab 16 Uhr). Der 
nächste Termin ist am 18. Jänner.  

• Herbert Piber organisiert jeden Freitag (auch zwischen 
den Feiertagen!) ab 15 Uhr einen Spielenachmittag für 
Jung und Alt. Eine gute Möglichkeit, gemeinsam Spiele 
zu spielen und auch neue auszuprobieren. Wer will, kann 
auch welche mitbringen und vorstellen.  

• Eva Maria Glanz-Possert lädt zweimal im Monat zu 
LebensFreude Spaziergängen ein. Die nächsten Termine sind 15.1. (14.30 Uhr) und 
24.1. (9.00 Uhr), Treffunkt ist der Uhrturm am Andritzer Hauptplatz, der Abschluss ist 
dann im Raum für Alle. Bei Schnee oder Regen findet das gesamten Programm im Raum 
für alle statt. Bitte um Anmeldung per Mail an willkommen@lebensfreude.world. 

• Gabi Jansenberger bietet einmal im Monat ‚Kreatives Schreiben’ an – für (erwachsene) 
Andritzer:innen, die sich gerne schriftlich mit sich selbst bzw. mit diversen Lebens- und 
Welthemen auseinandersetzen. Beginn ist am Mittwoch 17. Jänner (von 18 – 20 Uhr).  

 
Das jeweilige Monatsprogramm hängt im Schaukasten am Andritzer Hauptplatz, in der 
Stadtbibliothek und in den Pfarren. Außerdem wird es auf die website der Initiative gestellt 
wo es auch den Online Kalender gibt, der fortlaufend aktualisiert wird 
(https://www.lebenswertesandritz.at/raum-fuer-alle). Die einzelnen Veranstaltungen - sowie 
allfällige kurzfristige Änderungen - werden auf der website und in der facebook Gruppe der 
Initiative angekündigt.  
 
Die Räumlichkeiten stehen auch Anderen zur Verfügung, insbesondere ehrenamtlichen 
Gruppen oder Vereinen. Kommerzielle Nutzungen sind allerdings nicht möglich. Wer einen 
Raum sucht oder selber etwas anbieten möchte, soll sich bitte mit uns in Verbindung setzen 
(raum@lebenswertesandritz.at). Vor dem ersten Mal ist ein Kennenlern- und 
Besichtigungstermin vorgesehen.  
 

 
3. Radverkehr  
 
Auf Betreiben der Initiative gab es Ende November eine Besprechung mit Vertretern der 
Radwegeplanung der Stadt und des Landes zu den laufenden Planungen/Projekten im 
Rahmen der Radoffensive bzw. des Masterplanes Radverkehr. Daran nahmen auch 
Bezirksvorsteherin Reimelt und eine Vertreterin der Gemeinde Stattegg teil.  

 
Konkret soll in absehbarer Zeit (2024/26) der Radwegeausbau entlang des Schöcklbaches 
zwischen Rotmoosweg und Stadtgrenze sowie der Weinzöttlstraße/A. Reichsstraße 
zwischen Hofer-Einfahrt und Einfahrt Golfplatz umgesetzt werden. Ergänzend ist auch die 
Spange zur Kirschenallee bzw. A. Reichsstraße vorgesehen. 

 
Richtung Stattegg ist eine Radwegeführung entlang der Statteggerstraße in Planung (bis 
2030): Stadtauswärts ein kombinierter Geh/Radweg (ostseitig) und stadteinwärts im 
Mischverkehr (ohne eigenen Radweg). Ebenfalls in Planung ist ein Radweg entlang der 
Radegunderstraße zwischen der Kreuzung Ziegelstraße und dem Rotmoosweg. 

 



Richtung Norden ist eine Querung der Mur beim neuen Kraftwerk Gratkorn und eine 
Weiterführung des Radweges nach Gratwein vorgesehen. Eine westufrige Radweg-
verbindung vom KW Gratkorn zum Shopping Nord wird derzeit noch geprüft. 

 
Bei diesen Planungen wurden weder bisherige Bezirksratsanträge noch Vorschläge unserer 
Initiative ausreichend berücksichtigt. Es gibt auch keine Lösungsansätze für den 
unbefriedigenden Zustand des Radverkehrs im Andritzer Zentrum. Laut Planern müssten 
diese im Zuge einer Gesamtplanung des Hauptplatzbereichs mitüberlegt werden. 

 
Bei einer Informationsveranstaltung am 6. Februar (18.30 Uhr, abc) werden die 
verschiedenen Planungen präsentiert. Darüber hinaus besteht die Gelegenheit, Anliegen und 
Ideen aus dem Bezirk mit den Planern der Stadt und des Landes zu besprechen.  
 
 
4. Baumpflanzungen 
 
Die Initiative hat – wie schon berichtet - mit Unterstützung von Fachleuten einen Vorschlag 
für zusätzliche Bepflanzungen am Andritzer Hauptplatz erarbeitet und den zuständigen 
Magistratsabteilungen präsentiert. Die Grünraumabteilung hat inzwischen sowohl diesen 
Vorschlag als auch den jetzigen Baumbestand überprüft und eine Stellungnahme übermittelt.  
 
Demnach sind neue Baumpflanzungen im Haltestellenbereich der Straßenbahn und entlang 
der Gleise kurzfristig nicht realisierbar. Eine ideale Gelegenheit dafür wäre im Zuge der 
Sanierung der Gleisanlagen, die laut Holding im Jahr 2027/2028 vorgesehen ist. Der 
bestehende Baumbestand am Andritzer Hauptplatz ist vital und entwickelt sich durchwegs 
zufriedenstellend. In einigen Bereichen könnte der Platz aber (gemäß unserem Vorschlag) 
noch intensiver mit Bäumen bepflanzt werden. Dazu gibt es in nächster Zeit weitere 
Gespräche mit Stadtplanung, Grünraumabteilung und anderen Akteuren, um geeignete 
Standorte für Baumpflanzungen festzulegen. 
 
Auf Anregung von Frau Erika Lässer hat die Initiative unter Einbeziehung maßgeblicher 
Akteureinen Vorschlag zur Pflanzung einer Allee entlang der St. Veiter Straße (zwischen 
Feldwirt und Friedhof) e ausgearbeitet. Im November gab es dazu ein Abstimmungs-
gespräch mit Vertreter:innen der Pfarre St. Veit und der Stadt Graz. Die vorgeschlagene 
Bepflanzung wurde gutgeheißen, noch zu klärende Rahmenbedingungen besprochen und 
nächste Schritte für die Umsetzung vereinbart. Die Andritz AG hat sich auf Ersuchen der 
Initiative bereit erklärt, die Kosten für die Pflanzungen zu übernehmen und diese unter 
Mitwirkung der Lehrwerkstätte auch durchzuführen. 
 
 

 
 
Weitere Termine:  
15.01. Studienzentrum Naturkunde: Ornithologische Vorhaben in der Steiermark (18.30h) 
20.01.  Repaircafé Stattegg: Im Gemeindamt Stattegg von 08:30 -12:00 Uhr, Anmeldung 

erforderlich unter repaircafe-stattegg@gmx.at oder Tel. 0699/19484960. 

Bis 31.1. Ausstellung ‚Biografie (m)einer Straße’ im Kursraum 10 der Urania Steiermark 
am Grazer Hauptplatz. Mit einem Beitrag der Geschichtswerkstatt zum Andritzer 
Hauptplatz aus dem Jahr 2022. Es gibt auch ein Buch zu dieser Ausstellung. 

14.02. Studienzentrum Naturkunde: Die faszinierende Welt der Süßgräser (18h). 

�  �  �  �  �  �  �  �  �  �    �  �  �  



Wir arbeiten ehrenamtlich und sind bemüht, öffentliche Förderungen für unsere Aktivitäten zu 
erhalten. Für laufende Ausgaben benötigen wir jedoch einen Grundstock an privaten Mitteln 
und hoffen, diese über Spenden (statt Mitgliedsbeiträgen) zu erhalten. Wir ersuchen daher 
weiterhin um finanzielle Unterstützung auf das Vereinskonto der Initiative Lebenswertes 
Andritz (IBAN: AT66 2081 5000 4461 9336). Danke! 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse, Ihre Rückmeldungen, Ideen und Ihre Beteiligung! 
 

Wir wünschen Allen ein frohes, erholsames Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen Jahr! 

 
Max Foissner, Richard Hummelbrunner, Richard Resch, Brigitte Steingruber  

Initiative Lebenswertes Andritz  


